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WAS TUN, WENN ES KEIN SICHERES WASSER GIBT

OFFIZIELLE QUELLE LU-Alert · RTL, 100.7 · 112

DAS TUN SIE JETZT

VORHER

WASSER LAGERN

4 L pro Person und Tag, für 72 Stunden. Das

meiste davon ist zum Trinken und Kochen, der

Rest für eine kurze Wäsche.

Rechnen Sie bei heißem Wetter

1 L pro Person und Tag dazu.

Lagern Sie es in verschlossenen Flaschen, am

besten kleinen, kühl und dunkel. Prüfen Sie

Geschmack und Geruch und tauschen Sie den

Vorrat zweimal im Jahr, bei der Zeitumstellung

aus.

Halten Sie saubere, leere Behälter mit Deckel

bereit, um sie an einem Tankwagen oder einer

Verteilstelle zu füllen.

ÄLTERE DOKUMENTE SAGEN

Ein undatiertes infocrise-Faltblatt zum Notvorrat nennt mindestens 6 L Wasser pro Person für „mehrere Tage“; der Leitfaden von 2026 nennt mindestens 3 L pro Person und Tag. Wir

planen mit 4 L pro Person und Tag, das deckt Trinken, Kochen und eine kurze Wäsche.

WISSEN, WIE SIE WASSER SICHER MACHEN

Abkochen ist die sicherste Methode:

3 Minuten sprudelnd kochen, dann abgedeckt

abkühlen lassen.

Wenn Sie nicht kochen können:

2 Tropfen (0,2 ml) parfümfreies Bleichmittel

mit 5–6 % pro Liter, 30 Minuten warten

. Nur einfaches Bleichmittel ohne Duftstoffe.

Reinigungstabletten oder ein Filter machen

Regen- oder Bachwasser nutzbar; befolgen Sie die

Anleitung auf der Packung.

Abkochen und Bleichmittel entfernen keine

chemische Verschmutzung. Wenn die Warnung

sagt, nicht trinken, nehmen Sie nur

Flaschenwasser.

ÄLTERE DOKUMENTE SAGEN

Die infocrise-Seiten zum Trinkwasser (2023) nennen zwei Minuten und das infocrise-Faltblatt eine Minute; der estnische Leitfaden nennt drei bis fünf. Wir sagen drei Minuten sprudelnd

kochen: Länger macht Wasser nie weniger sicher.

DAS ZUHAUSE VORBEREITEN

Wissen Sie, wo der Hauptwasserhahn ist und wie

Sie ihn zudrehen.

Planen Sie eine Toilette ohne Wasser: Müllbeutel,

Katzenstreu oder Sägespäne, ein Eimer mit

Deckel, Toilettenpapier.

Feuchttücher und Handdesinfektionsmittel

bedeuten saubere Hände ohne Wasser.

Lagern Sie Lebensmittel, die zur Zubereitung

wenig oder kein Wasser brauchen.

Der Rest des Notvorrats steht auf der Notvorrat-

Seite. Ein Stromausfall kann auch die Pumpen

stoppen, lesen Sie deshalb auch die

Stromausfall-Seite.

DANACH

Warten Sie, bis der Versorger oder die Gemeinde

die Warnung aufhebt. Lassen Sie dann die

Kaltwasserhähne kurz laufen, bevor Sie daraus

trinken.

Wenn das Wasser immer noch falsch aussieht,

riecht oder schmeckt, melden Sie es dem

Versorger und benutzen Sie weiter

Flaschenwasser.

Waschen und trocknen Sie die benutzten Behälter,

und füllen Sie Ihren Flaschenvorrat wieder auf.

WENN SIE …

MIT KINDERN

Bereiten Sie Fläschchen und Babynahrung mit

Flaschenwasser zu, oder mit Wasser, das Sie

abgekocht und abgekühlt haben.

Achten Sie darauf, dass kleine Kinder nicht aus

dem Hahn oder der Badewanne trinken.

ÄLTER, KRANK ODER MIT BEHINDERUNG

Volle Behälter sind schwer. Vereinbaren Sie jetzt,

wer Ihnen Wasser von einer Verteilstelle holt: ein

Nachbar, die Familie oder die Gemeinde.

Halten Sie Flaschenwasser neben Medikamenten

bereit, die mit Wasser eingenommen werden

müssen.

MIT HAUSTIEREN

Auch Haustiere trinken Flaschen- oder

abgekochtes Wasser. Rechnen Sie etwa 4 L am

Tag für einen Hund und 1 L für eine Katze in Ihren

Vorrat ein.

IN EINER WOHNUNG OBERHALB DES
DRITTEN STOCKS

Der Druck fällt in den oberen Stockwerken zuerst

ab, und eine Druckerhöhungspumpe steht bei

Stromausfall still. Füllen Sie beim ersten

Anzeichen Behälter und planen Sie ein, Wasser

die Treppe hinaufzutragen.

KURZ UND EINFACH

Füllen Sie Flaschen und die Badewanne,

solange noch Wasser kommt.

Trinken Sie kein Leitungswasser, wenn die

Behörden sagen, dass es nicht sicher ist.

Kochen Sie Wasser ab, bevor Sie es trinken,

oder nehmen Sie Flaschenwasser.

Geben Sie auch Kindern und Haustieren

sauberes Wasser.

Hören Sie Radio, um zu erfahren, wann das

Wasser wieder sicher ist.
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Trinken Sie kein Leitungswasser mehr, das seltsam aussieht, riecht oder schmeckt. Prüfen Sie LU-Alert, RTL, 100.7 oder die Gemeinde auf eine

Warnung. Gar kein Wasser: Fragen Sie einen Nachbarn, dann den Versorger.
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Füllen Sie saubere Flaschen, Töpfe und die Badewanne, solange noch Wasser kommt. Eine schwache Versorgung kann später ganz ausfallen.
2

Kochen Sie Leitungswasser bei einer Abkochwarnung 3 Minuten sprudelnd kochen, bevor Sie es trinken, damit kochen, Zähne putzen oder ein

Fläschchen zubereiten. Lassen Sie es in einem sauberen, abgedeckten Behälter abkühlen.
3

Nehmen Sie bei einer Trinkwarnung für all das Flaschenwasser, auch für Haustiere. Spülen Sie Salat oder Obst nicht unter dem Hahn. Duschen und

Händewaschen sind in Ordnung, solange Sie nichts schlucken.
4

Teilen Sie ein, was Sie haben: Trinken zuerst, Kochen als Zweites, Waschen zuletzt.
5

Spülen Sie so wenig wie möglich. Ohne Versorgung haben Sie vielleicht eine Spülung, und Wasser in den Abfluss zu gießen kann die Kanalisation

zurückstauen lassen. Legen Sie stattdessen die Schüssel mit einem Müllbeutel aus, decken Sie mit Streu oder Papier ab, verpacken Sie es doppelt und

geben Sie es in den normalen Müll.

6

Befolgen Sie die Warnung weiter, auch wenn das Wasser wieder normal aussieht, bis der Versorger oder die Gemeinde sie aufhebt.
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